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EditorialEditorial

allen Ebenen weitergeht. Umso wichtiger 
scheint mir die Aufgabe der Kirche zu 
sein, Hoffnung zu verbreiten und im Gros-
sen und im Kleinen zu versuchen, sich  
mit ihren Werten einzubringen.

Ich danke allen, die mir in den vergange-
nen acht Jahren das Vertrauen geschenkt 
und mich in allen Belangen unterstützt 
haben. Ganz besonders gilt dies dem Vor-
stand, dem ganzen Team, den Freiwilligen 
und den Kirchgemeindemitgliedern. In 
grosser Dankbarkeit lasse ich nun los, im 
Wissen, dass es gut kommt. Und in der 
starken Überzeugung, dass es sich lohnt, 
sich für den Frieden «à la Clara Ragaz» 
einzusetzen.

Curdin Mark
Präsident Reformierte Kirche Chur  
(bis 31.12.2024)

EditorialEditorial

Kirchenbauten. Diese Arbeiten gesche-
hen meist hinter den Fassaden und sind 
deshalb nicht so gut sichtbar, aber sehr 
wertvoll für die Substanz der Kulturgüter. 
Ebenfalls wohlüberlegt war mein Rücktritt 
in Bezug auf die personelle Besetzung im 
Vorstand. Durch die Vollbesetzung und 
bestens geeignete Persönlichkeiten im 
Vorstand konnte eine geeignete Nachfol-
geregelung gefunden werden. Eine solche 
Nachfolgeregelung war mir wichtig, damit 
die Kontinuität sichergestellt ist.

Am 16. Dezember 2024 ist die Kirchge-
meindeversammlung dem Antrag des 
Vorstandes gefolgt und hat Vorstands- 
mitglied Reto Küng als meinen Nachfolger 
auf den 1. Januar 2025 gewählt. Neu ist 
ab Anfang 2025 auch Haldenstein im Vor-
stand vertreten, wie es der Fusionsver-
trag vorsah. Die Mitglieder haben Marco 
Müller, der bereits die vergangenen bei-
den Jahre im Rahmen der Fusionsver-
handlungen mit der Reformierten Kirche 
Chur gearbeitet hat, in den Vorstand  
gewählt.

Gut gerüstet für die nächsten Jahre
Somit bin ich überzeugt, dass die Refor-
mierte Kirche Chur gut gerüstet ist für die 
nächsten Jahre, um die grossen Heraus-
forderungen anzugehen. Wir sind in einer 
Zeit grossen Umbruchs angelangt und 
niemand weiss, in welche Richtung es auf 

Liebe Kirch­
gemeinde 

Das Kirchenjahr 2024 war stark geprägt 
vom Gedenkjahr zum 150. Geburtstag 
von Clara Ragaz und vom Bundstag  
«500 Jahre Freistaat». Bereits im Spät-
herbst 2023 hat der Vorstand der Refor-
mierten Kirche Chur ein Gesuch an den 
Stadtrat zur Umbenennung des Muse-
umsplatzes zum Clara Ragaz-Platz einge-
reicht. Bereits anfangs März 2024 hat 
der Stadtrat unserem Gesuch entspro-
chen und bestätigt, dass der Platz zwi-
schen Martinskirche und Rätischem Mu-
seum «Ragazplatz» heissen soll. Die 
Freude über den positiven Entscheid war 
gross und mit einem Gottesdienst sowie 
einer kleinen Feier konnte der Platz an-
fangs September eingeweiht werden. 
Clara und Leonhard Ragaz haben es ver-
dient, 120 Jahre nach ihrem Wirken in 
Chur, eine solche Würdigung zu erfahren. 
Mit verschiedenen Anlässen übers ganze 
Jahr und der Lancierung einer Biografie 
über Clara Ragaz wurde das Gedenkjahr 
abgerundet. Der Bundstag in Chur am  
7. September 2024 wurde dank des En-
gagements der Reformierten Kirche Chur 

mit der historischen Stadtversammlung 
in der Martinskirche, dem offenen Anti-
stitium und der Besteigung des Martins-
turmes stark aufgewertet.

Fusionen mit grossem Mehr zugestimmt
Ein weiterer Schwerpunkt waren die Fusi-
onen der beiden Kirchgemeinden Halden-
stein und Maladers mit der Reformierten 
Kirche Chur. Mangels amtswilligen Mit-
gliedern in den genannten Kirchgemein-
den nahmen die Vorstände Fusionsge-
spräche mit uns auf. Nach vielen kon- 
struktiven Gesprächen und Abklärungen 
auf verschiedenen Ebenen zur Erarbei-
tung der Fusionsverträge konnten diese 
der Kirchgemeindeversammlung am  
21. Oktober 2024 zur Abstimmung vor- 
gelegt werden. Die Kirchgemeindever- 
sammlung hat den Fusionen auf den  
1. Januar 2025 mit grossem Mehr zuge-
stimmt. Die Reformierte Kirche Chur 
heisst alle neuen Kirchgemeindemitglie-
der herzlich willkommen.

Am 21. Oktober 2024 habe ich, nach 
acht Jahren als Präsident der Reformier-
ten Kirche Chur, meinen Rücktritt auf 
Ende Jahr angekündigt. Der Entscheid 
war wohlüberlegt, konnten wir in den ver-
gangenen Jahren doch grössere Projekte 
umsetzen und unter anderem das Antisti-
tium für weitere Jahrzehnte erhalten. Eine 
wichtige Aufgabe war die Sicherung der 



6

Personal

Eintritte

Am 1. Februar 2024 nahm Markus 
Scherrer seine Arbeit als Leiter Verwal-
tung der Reformierten Kirche Chur auf.

Am 1. Juni 2024 übernahm Ursula  
Mora-Kessler neu den Mesmerdienst in 
der Masanserkirche sowie die Hauswar-
tung Martinsturm und Antistitium.

Am 1. August 2024 trat Thomas  
Rüthemann die Stelle als Sozialarbeiter 
der Reformierten Kirche Chur an.

Für das Schuljahr 2024/25 wurden  
die Fachlehrpersonen Religion Annina  
Knobel-Jost und Livio Peterhans  
angestellt.

An der ordentlichen Kirchgemeinde- 
versammlung vom 16. Dezember 2024 
wurde Reto Küng zum neuen Präsidenten 
der Reformierten Kirche Chur gewählt. 
Neu Einsitz nehmen Marco Müller im  
Vorstand und Urs Schädler in der  
Geschäftsprüfungskommission. Sie  
treten das Amt per 1. Januar 2025 an.

Austritte

Sowohl Olga Cadosch als auch  
Anna-Dorothea «Doi» Pallavicini  
kündigten ihre Stelle als Fachlehrperson 
Religion auf Ende Schuljahr 2023/24.

Am 31. August 2024 verliess Diakonin 
Ute Grommes die Reformierte Kirche 
Chur.

Auf Ende Jahr 2024 trat Curdin Mark als 
Präsident der Reformierten Kirche Chur 
zurück.

→ 
Der Kirchgemeindevorstand 2024  

(oben, von links): Erika Loretz, Curdin Mark, 
Paola Cotti-Maurizio, Reto Küng und  

Ladina Ehrler-Scharplatz.

Das Gesamtkollegium (unten, von links):  
Thomas Gottschall, Manuela Noack,  

Gisella Belleri, Andreas Rade, Ute Grommes 
(bis August 2024), Robert Naefgen und  

Ivana Bendik. Auf dem Bild fehlt Marco Wehrli.
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Berichte

Ressort Bildung,  
Kinder und Familie

Die Reformierte Kirche Chur bietet eine 
Vielzahl von Begegnungsmöglichkeiten 
für Kinder, Jugendliche und Familien an. 
Der Bildungsauftrag in der Schule durch 
das Fach Religion ist eine weitere wich-
tige Aufgabe unserer Kirchgemeinde. 
Leider erleben wir ein kontinuierlich 
nachlassendes Interesse an diesem 
Fach.

Im ökumenischen Lehrplan für die 
Volksschule Graubünden werden neben 
dem Ziel der Vermittlung christlichen 
Wissens auch weitere Ziele verfolgt, wie 
die Weiterentwicklung einer Wertege-
meinschaft, die Identitätsbildung und 
eine selbstverantwortliche Lebensfüh-
rung. In unserer heutigen Gesellschaft, 
in welcher junge Menschen mit vielen 
Verunsicherungen konfrontiert werden, 
können diese eine wertvolle Stütze für 
ihre Zukunft und persönliche Entwick-
lung sein. Engagiert gehen wir dieser 
Aufgabe nach und ergänzen sie mit wei-
teren Angeboten.

Ressort Soziales 

Engagement gegen  
die Gleichgültigkeit

Als neues Vorstandsmitglied durfte ich 
im Berichtsjahr das Ressort Soziales  
von meiner Vorgängerin Corina Pfiffner-
Frischknecht übernehmen. Die Vor-
standsarbeit war durch sehr viele über-
greifende Themen wie die Eingemein-
dungen von Haldenstein und Maladers, 
den Churer Bundstag und personelle  
Herausforderungen geprägt. Trotzdem 
habe ich versucht, den Fokus des sozia-
len Engagements in meinem Ressort 
nicht aus den Augen zu verlieren.  
Gemeinsam müssen wir gegen die 
Gleichgültigkeit kämpfen, welche sich  
in unserer Gesellschaft leider immer 
mehr ausbreitet.

Sozial- und Gemeindedienst
Zentrales Element dieses Ressorts ist 
der Sozial- und Gemeindedienst. Kaum 
war nach einem halbjährigen Wartepro-
zess die Laienprediger-Erlaubnis für So-
zialdiakonin Ute Grommes von der Lan-
deskirche eingetroffen, hat sich Ute 
Grommes im Frühling entschieden, eine 
neue Herausforderung anzunehmen, wo 
sie mehr pfarramtliche Tätigkeiten über-
nehmen kann. Der Vorstand beschloss 

Berichte

darauf hin, dem Sozialdienst mehr Ge-
wicht zu geben. Mit Sozialarbeiter Tho-
mas Rüthemann hat die Wahlkommissi-
on einen motivierten Fachmann gefun-
den, der sich ab August 2024 schnell in 
seine Tätigkeit eingearbeitet hat. Jähr-
lich werden vom Sozialdienst 70 bis 80 
Klientinnen und Klienten betreut. Die 
Zusammenarbeit mit dem Evangelischen 
Hilfsverein hat sich bewährt: Die Refor-
mierte Kirche Chur übernimmt die Ver-
waltungskosten für den Sozialdienst und 
die Gelder des Hilfsvereins im Umfang 
von jährlich rund 30'000 Franken ka-
men wieder vollumfänglich bedürftigen 
Churerinnen und Churern zugute. Am 
«Tag der guten Tat» vom 25. Mai 2024 
konnten wir zudem im Coop City auf die 
Arbeit des Hilfsvereins aufmerksam  
machen und aktiv Spenden sammeln.

Angebote für ältere Menschen
Beim Gemeindedienst angesiedelt sind 
hauptsächlich die vielfältigen Angebote 
für die älteren Menschen. Sie werden 
hauptsächlich durch die Pfarrpersonen 
Gisella Belleri und Thomas Gottschall 
betreut. Dazu gehörten die Mehrgenera-

Jede Begegnung und jedes Gespräch – 
sei es mit Mitarbeitenden, Freiwilligen, 
Mitgliedern oder Besucherinnen und Be-
suchern unserer Angebote – bereichert 
sowohl unsere als auch die Perspekti-
ven und Entwicklung unserer Kinder und 
Jugendlichen. 

Paola Cotti-Maurizio 
Kirchgemeindevorstand,  
Ressort Bildung, Kinder und Familie
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Gelebte Solidarität
Nicht nur die Weihnachtsfeier am Heilig-
abend ist ein Anlass, der ohne die Un-
terstützung der freiwilligen Mitarbeiten-
den nicht durchzuführen wäre. Auch 
wenn der offizielle Dankesanlass erst 
wieder im Jahr 2025 durchgeführt wird, 
ist es mir ein grosses Anliegen, das  
ausserordentliche und freiwillige Enga-
gement hier besonders zu würdigen. 
Diese mit unterschiedlichen Aktivitäten 
gelebte Solidarität ist ein probates  
Mittel gegen die Gleichgültigkeit der  
Gesellschaft: bravo! Das Thema Solidari-
tät prägt die Reformierte Kirche Chur 
auch als Institution: Sie hat mehr als  
60 karitative Institutionen mit über 
80'000 Franken unterstützt. Einerseits 
mit jährlich wiederkehrenden Beiträgen, 
andererseits mit einmaligen Ver- 
gabungen und den Kollekten in den  
Gottesdiensten.

Reto Küng 
Kirchgemeindevorstand, Ressort Soziales  
(bis 31.12.2024; Präsident ab 1.1.2025)

tionen-Reihe «Tschent», die Mittagsti-
sche im Comander und in Masans, das 
Begegnungscafé, die Seniorenferien  
sowie die Tagesausflüge. Ein besonderer 
Anlass war unter dem Motto «gemein-
sam statt einsam» wieder die Weih-
nachtsfeier am 24. Dezember 2024.  
Dieser inklusive Anlass war mit 80  
Teilnehmenden ein grosser Erfolg. Er 
wurde von Gisella Belleri zusammen mit 
Thomas Gottschall, Thomas Rüthemann 
und Nathanael Hotz, Sozialdiakon i.A., 
organisiert. Nathanael Hotz versuchte 
ausserdem im Rahmen seiner Ausbil-
dung, generationenübergreifende sowie 
neue Angebote für Jugendliche zu etab-
lieren.

Ressort Gemeindeleben

Quartierkommissionen Altstadt,  
Comander und Masans
«Geborgenheit und Heimat geben»  
sollen unsere Anlässe während des  
Kirchenjahres. Sich zu Hause fühlen  
und die Wurzeln spüren. 
Beheimatet sein bedeutet für mich, sich 
wohlfühlen, vertraut mit den Mitmen-
schen und der Natur und der Stadt sein. 
Wir können uns treffen, uns austau-
schen und füreinander Dasein. Eine  
Heimat zu haben, ist ein tiefes Glück 
und Privileg. Die Quartierkommissionen  
haben grossen Anteil daran, dass wir 
uns in Chur beheimatet fühlen.  
Herzlichen Dank an alle Beteiligten.

Wir in der Reformierten Kirche Chur 
können mit einem Team vieles für  
dieses «Sich-beheimatet-fühlen» bereit-
halten, den Rahmen gestalten und ihn 
bespielen. 
Sie, liebe Churerinnen und Churer und 
Mitglieder der Reformierten Kirche sind 
es, die sich bewusst für diese Heimat 
entscheiden. Dafür danke ich Ihnen im 
Namen des ganzen Vorstandes von  
ganzem Herzen. 

Kirchenchöre St. Martin und Comander,
Band Nova
Vielseitige musikalische Einsätze in den 
verschiedenen Kirchen durch die beiden 
Kirchenchöre, die Band Nova und viele 
weitere Musikerinnen und Musiker lies-
sen den Kirchenraum erklingen. Als Jah-
reshöhepunkt des Comanderchors ge-
nossen wir in der Christnacht-Feier in 
der Comanderkirche das Gloria von An-
tonio Vivaldi – wunderschön vorgetragen 
durch den Chor, Bläser und Streicher und 
Solistinnen. Die Organisten sind zudem 
die musikalische Basis einer klingenden 
Kirche.

Regulakirche, Referate und Ausstellung
150 Jahre Clara Ragaz:  
Frieden in Zeiten des Krieges
19. April 2024: Referat von Jan Andrea 
Bernhard und Eröffnung der Ausstellung 
von der «Neue Wege»-Co-Redaktionslei-
terin Geneva Moser und der Soziologin 
und Historikerin Christina Caprez. 
25. April 2024: Köbi Gantenbein konzer-
tiert mit der Musikkapelle Alpenglühn 
und würdigt mit seiner Suite Clara Ragaz.
7. Mai 2024: Finissage der Ausstellung 
und Talk mit Christina Caprez und  
Geneva Moser, moderiert von Jan Andrea  
Bernhard.
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Die drei Veranstaltungen fanden gros-
sen Anklang und die schmucke Regula-
kirche in der Altstadt wurde mit diesen 
Veranstaltungen noch mehr zum kultu-
rellen Raum für die breite Bevölkerung. 

Reguladonnschtig
«Kann Geniessen Sünde sein?» hiess 
das Jahresthema im 2024, in diesem 
Jahr unter der Leitung von Jan Andrea 
Bernard, welcher diese Abende koordi-
niert und gemeinsam mit der Regula-
kommission (Robert Naefgen, Stephan 
Thomas) durchführt. 
Es wurde die Ambivalenz des Geniessens 
unter verschiedenen Aspekten (Musik, 
Ernährung, Religion, kreative Küche etc.) 
mit folgenden Titeln thematisiert:
«Kirchenmusik und Kulinarik», «Reich-
tum, Luxus und Genuss in der Bibel», 
«Mit den Reformatoren am Tisch»,  
«Sehet und schmecket».

Cult divin
Drei Romanische Gottesdienste jährlich, 
jeweils am Sonntagabend, finden in der 
Regulakirche statt. Mit ökumenischem, 
Romanisch sprechendem und allseits  
interessiertem Publikum aus Jung und 
Alt ermöglicht die Reformierte Kirche 
Chur gemeinsam mit der UNIUN  
RUMANTSCHA CUIRA gelebte landes-
sprachliche Vielfalt in Chur.

Eine Heimat haben, das wünsche ich 
mir im Ressort Gemeindeleben auch in 
Zukunft und freue mich auf viele Begeg-
nungen und Ihr / euer zahlreiches Inter-
esse im Jahr 2025.

Ladina Ehrler-Scharplatz  
Kirchgemeindevorstand,  
Ressort Gemeinde

Berichte

Quartierkommissionen

Quartier Altstadt 
Das Jahr 2024 war für das Quartier Alt-
stadt mit einem grossen und vielseitigen 
Programm bestückt. Nebst den üblichen 
Einsätzen für die Quartierkommissions-
mitglieder bei den jährlichen Festtags-
Gottesdiensten und Apéros wie Goldene 
und ordentliche Konfirmationen, beim 
Namen nennen, Waldhausstallgottes-
dienst, Bettag, Herbstfest etc. fanden 
verschiedene weitere Höhepunkte in der 
Altstadt statt. Grossen Anklang fanden 
der Anlass in der Martinskirche zu  
500 Jahre drei Bünden und die Einwei-
hung des Ragazplatzes.

Wie jedes Jahr fand am 1. Adventssonntag 
«Musik verbindet» statt – dieses Jahr  
vor einem grossen Publikum mit rund 
350 Besucherinnen und Besuchern, die 
sich an den vielseitigen Musikdarbietun-
gen und am anschliessenden Apéro  
erfreuten.

An der Kirchgemeindeversammlung vom 
16. Dezember 2024 im Comander  
durfte die Quartierkommission Altstadt 
den Apéro für die teilnehmenden  
Mitglieder vorbereiten.

Im September 2024, im Anschluss an 
die erste Sitzung von Hans Peter von Ott 
als interimistischer Präsident der Quar-
tierkommission Altstadt, verabschiede-
ten wir Monika Grupp aus der Quartier-
kommission mit einem Apéro und  
einem Geschenk. Monika Grupp war seit 
2010 als Mitglied in der Quartierkom-
mission Altstadt tätig, die letzten Jahre 
als Präsidentin ad-interim. Wir danken 
Monika Grupp herzlich für ihr Engage-
ment in der Quartierkommission Alt-
stadt. Gleichzeitig durften wir Hansjürg 
Mayer aus Maladers als neues Mitglied  
begrüssen.

Ein grosser Dank für die gute Zusam-
menarbeit, das Mitdenken und Mittra-
gen über das gesamte Jahr geht an alle 
Pfarrpersonen, an die Mesmerinnen und 
Mesmer, Organisten, Quartierkommissi-
onsmitglieder und freiwilligen Helferin-
nen und Helfer sowie an Ladina Ehrler-
Scharplatz vom Kirchenvorstand für den 
guten Austausch.

Hans Peter von Ott
Quartierkommissionspräsident Altstadt a.i. 
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Am 12. Mai 2024 feierten wir gemein-
sam den Muttertag mit einer Musikklas-
se von Andrea Kuratle, welche den Got-
tesdienst begleitete. Am Schluss erhiel-
ten alle Besucherinnen und Besucher 
eine fein duftende Rose.

Am 16. Juni 2024 feierten wir im Co-
mander mit Pfarrer Thomas Gottschall 
die Promotion der neuen Religionsfach-
kräfte mit festlicher Orgelmusik.

Zum Schluss bedanke ich mich bei Lena 
und Ueli Jecklin und natürlich bei den 
Quartierkommissionsmitgliedern für 
ihre Unterstützung im ganzen Jahr, denn 
ohne sie wäre Vieles nicht möglich. 

Karin Murnig 
Quartierkommissionspräsidentin  
Comander

Quartier Comander
Gerne berichten wir über die Aktivitäten 
der Quartierkommission Comander im 
vergangenen Jahr:

	– 1. Januar 2024: Neujahrsapéro
	– 18. Februar 2024: Musik und Glaube
	– 29. März 2024: Karfreitag
	– 12.Mai 2024:  
Muttertag mit Musikklasse
	– 16.Juni 2024:  
Promotionsfeier Religionsfachkräfte

Am 1. Januar 2024 haben wir gemein-
sam auf das neue Jahr angestossen.  
Der Gospelchor «Little Blue Wonderful» 
umrahmte den Gottesdienst.

In der Reihe stand am 16., 17. und 18. 
Februar 2024 Whitney Houston im Mit-
telpunkt der Reihe «Glaube und Musik» 
unter dem Motto Gospel bis Pop. Am 
Filmabend (Freitag), an dem der bewe-
gende biografische Film von Whitney 
Houston gezeigt wurde, am Konzert-
abend (Samstag) sowie am Sonntag im 
Gottesdienst drehte sich alles um die im 
Februar 2012 verstorbene Sängerin und 
Schauspielerin. Im Gottesdienst stand 
der tiefe Glaube von Whitney Houston 
im Mittelpunkt. Ein grosses Dankeschön 
geht an Isa und Hampa Rest, Henri  
Fleury sowie Pfarrerin Manuela Noack.

Quartier Masans 
Im Kirchenjahr 2024 konnten wir die 
Tradition der verschiedenen «Specials» 
in Masans wieder fortsetzen. Im Rück-
blick zeigt sich, was alles angeboten 
wurde:

11.2.	 Fastnachsküchlein
17.3.	 Suppentag
31.3.	 Ostern (Osterzmorga)
19.5.	 Mini Hamburger-Buffet,  
	 Creme Catalan
15.9.	 Bettagskonzert (Andrea Kuratle)
20.10.	 Kästeilata / Trauben (Herbstfest)
17.11.		 Kirchenkaffee / Kürbissuppe
08.12.	 Adventsfenster
24.12.		 Weihnachtstheater
31.12.		 Gesamtstädtischer  
	 Gottesdienst in Masans  
	 (Glühmost und Panettone)

Die Besucherzahlen waren anspre-
chend bis sehr gut. Besonders erwäh-
nenswert ist der 17. November 2024. 
Da durften wir zur Kürbissuppe eine 
stattliche Zahl an Besucherinnen und 
Besucher begrüssen. Eher im kleineren 
Rahmen fand die Einweihung des Ad-
ventsfensters am 8. Dezember 2024 
statt.

Nun schauen wir mit Zuversicht ins 
2025 und freuen uns auf ein sehr span-
nendes Jahr als Quartierkommission 
Masans-Haldenstein und die gemeinsa-
me Planung in neuer, erweiterter  
Zusammensetzung.

Marco Camenisch 
Quartierkommissionspräsident Masans  
(ab 1.1.2025 Masans-Haldenstein)
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Angebote

Kirche im Dialog: Diskussions­
abende zum Antisemitismus

Seit dem Massaker der Hamas am  
7. Oktober 2023 an der israelischen Zivil-
bevölkerung und dem darauffolgenden 
Krieg Israels gegen die Hamas sind welt-
weit antisemitische Denk- und Verhal-
tensmuster aufgekeimt. «Kirche im Dialog» 
wollte an vier Diskussionsabenden die 
Problematik dahinter aufzeigen. Das Ziel 
der Abende war in erster Linie Aufklärung. 
Denn die antisemitischen Verhaltens- 
muster haben eine jahrtausendalte Tradi-
tion. Bewusst und unbewusst werden sie 
weitertradiert. Sie zu erkennen und sich 
explizit von ihnen zu distanzieren, ist  
die Aufgabe aller aufgeklärter Zeitgenos-
sen und im besonderen Masse die der  
Christinnen und Christen. Sind doch die 
christlichen Wurzeln jüdisch. 

Dr. phil. Simon Erlanger eröffnete die 
Abende mit einem Überblick über die  
Geschichte des Antisemitismus. Der  
Generalsekretär des Schweizerischen  
Israelitischen Gemeindebundes SIG,  
Dr. phil. Jonathan Kreutner, gab am  
zweiten Abend Einblick in Methoden, wie  
Antisemitismus erkannt werden kann.  
Es folgte der Abend mit Prof. Dr. phil. Erik 
Petry. Er erklärte die antisemitischen  
Stereotypen in der Berichterstattung über 
den Nahostkonflikt. Den Schlussabend 

hatte Münsterpfarrer und Theologie- 
professor Lukas Kundert. Er zeigte auf, 
wie so manche Vorstellungen über Jesus 
auf einer Abwertung des Judentums  
beruhen. Dies ungeachtet dessen, dass 
Jesus Jude war und mit dem Ehrentitel 
Rabbi angesprochen wurde.

Waldhausstallgottesdienst
Auch dieses Jahr lud die Quartierskom-
mission Altstadt im Juli zum Gottesdienst 
in Waldesnähe ein. Dieses Jahr feierten 
wir ihn zum ersten Mal als gesamtstädti-
schen Gottesdienst. Ohne die Ländler Ka-
pelle Via Spluga ist der Gottesdienst im 
Waldhausstall nicht vorstellbar. Zur Frauen- 
kappelle gehören Manuela Gava und  
Brigitte Stock an der Klarinette; Anni Nicca 
und Johanna Bühler am Schwyzerörgeli 
sowie Ottilia Sommera an der Bassgeige. 
Die Ländlermusik und die neugierigen  
Vögel, die sich im Stall eingenistet haben, 
machen den Gottesdienst zu einem ganz 
besonderen Erlebnis für Gross und Klein. 
Im Anschluss konnten alle zu den  
Klängen der Via Spluga einen feinen  
Apéro geniessen.

Berichte

	– Neuordnung der verschiedenen Arten 
von Gottesdiensten
	– Anpassung der Unterrichts- 
verpflichtung für Pfarrpersonen
	– Regelung der Stellenbemessung für 
pfarramtliche und andere Aufgaben 
	– Lockerung des Wohnsitzprinzips  
bei der Zugehörigkeit zu einer  
Kirchgemeinde
	– Einführung einer Mindestgrösse  
für das Pfarramt 
	– Gesetzliche Regelung für die Formen 
der Zusammenarbeit und die Aufsicht 
über die Kirchgemeinden 

Ich hoffe, dass die sich in Ausarbeitung 
befindlichen Ausführungsbestimmungen 
des Kirchgemeindegesetzes die Indivi-
dualität der Kirchgemeinden und die Ge-
meindeautonomie genug würdigen. Die 
Reformierte Kirche Chur hat eine pro-
fessionelle Struktur, welche auch ent-
sprechende Entfaltungsmöglichkeiten 
beinhalten muss. Ich bin zuversichtlich, 
dass wir mit dem neuen Vorstand und 
dem Verständnis der Landeskirche  
diese Herausforderung meistern werden.

Erika Loretz
Kirchgemeindevorstand,
Ressort Ökumene

Ressort Ökumene

Als neues Vorstandsmitglied war ich im 
Berichtsjahr für das Ressort Ökumene 
zuständig. Ich habe schnell festgestellt, 
dass die Ökumene in der Reformierten 
Kirche Chur wie selbstverständlich ge-
lebt wird. In allen Generationen und mit 
vielfältigen Anlässen. Zum Beispiel bei 
der Kleinkinderfeier, bei Frauen feiern 
und lernen ökumenisch miteinander, bei 
der ökumenischen Taizé-Andacht, am 
Weltgebetstag der Frauen, am Suppen-
tag, beim Ökumenischen Gottesdienst 
am Stadtfest oder bei der Nacht der 
Lichter.

Im zweiten Halbjahr durfte ich zusam-
men mit Andreas Rade für die Kirchen-
region Sassal-Chur in der Vorberatungs-
kommission des Evangelischen Grossen 
Rates (EGR) zum neuen Kirchgemeinde-
gesetz Einsitz nehmen. Das Gesetz wird 
per 1. Januar 2026 in Kraft treten. Nötig 
wurde die Erneuerung, weil die aktuelle 
Version aus dem Jahr 1980 stammt und 
die landeskirchliche Verfassung im Jahr 
2018 geändert wurde.
Was wurde angepasst? Nachfolgend die 
Hauptpunkte aus der Botschaft:

	– Konkretisierung von Auftrag und  
Aufgabenbereichen der Kirchgemeinde 
	– Schaffung eines Innovationsartikels 
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Angebote

Seniorenarbeit

Mittagessen in Masans
Einmal im Monat ist das Säli in Masans 
bis auf den letzten Platz gefüllt. Rund  
35 Gäste und Freiwillige versammeln sich 
dann in Erwartung auf ein feines Essen 
an die schön dekorierte Tafel. 
Und immer erfüllt die Kochkunst der  
sieben Köchinnen die Erwartung. Darum 
zeigen sich die Gäste beim Bezahlen des 
Beitrags grosszügig. Natürlich wissen  
inzwischen alle, dass das «Trinkgeld» in 
die nächsten Menus reinvestiert wird. 
Das Obendrauf ist also Dank und  
Ansporn zugleich.
Viele Gäste staunen über den Ideenreich-
tum und das ökonomische Geschick der 
Frauen, mit dem Betrag von zwölf Fran-
ken pro Gast, ein dreigängiges Gericht, 
Wein und Kaffee inklusive, zu servieren. 
Die Reformierte Kirche Chur spendiert 
den Raum und die Werbung. Staunens-
wert ist der grosse Einsatz der Masanser 
Köchinnen. Herzlichen Dank dafür!

Seniorenzentren
Neu ist im Berichtsjahr, dass die Gottes-
dienste auf der Website der Reformier-
ten Kirche Chur und in den übrigen Me-
dien ausgeschrieben werden und Ge-
samtflyer in den Kirchen aufliegen. Da-
mit schenkt die Reformierte Kirche Chur 
der Seelsorge an den Menschen in den 
Seniorenzentren Aufmerksamkeit und 
macht sie öffentlich. In den acht Alters- 
und Pflegeheimen auf dem Gebiet der 
Stadt Chur sind Angehörige und andere 
Interessierte eingeladen, die Gottes-
dienste mitzufeiern. Höhepunkte im Jah-
reskreis des Feierns waren das ökume-
nische Gedenken im November und im 
Cadonau die Weihnachtsfeier auf der 
Demenzstation. Auch die Abendmahls-
gottesdienste zu den kirchlichen Festta-
gen werden gerne besucht. Das Abend-
mahl nimmt die  
Bewohnerinnen und Bewohner, die sich 
oft getrennt von der Aussenwelt erleben, 
hinein in die grosse Gemeinschaft der 
Kirche.

Angebote

Friedenslicht
Wie jedes Jahr brachte auch diesmal 
Edith Capaul das Friedenslicht nach Chur. 
Im Rahmen einer kleinen ökumenischen 
Feier vor der Martinskirche mit Pfarrerin 
Ivana Bendik und Pfarrer Gion-Luzi Bühler 
und dem A-cappella Ensemble «Deep  
River» wurde das Friedenslicht weiterge-
geben. Im Anschluss brachten Konfirman-
dinnen und Konfirmanden das Licht auch 
zu all denen nach Hause, die nicht an der 
Feier teilnehmen konnten und sich über 
das Licht aus Bethlehem freuten. 

Ökumenische Taizé-Andachten 2024
Stille finden und zur Ruhe kommen beim 
gemeinsamen Singen, Hören und Beten. 
Auch dieses Jahr fanden einmal im Monat 
– die Sommerpause ausgenommen – die 
Taizé-Andachten statt. Während der  
Winterzeit in der Regulakirche und wäh-
rend der Sommerzeit in der Krypta der 
Kathedrale. Mit Pfarrerin Ivana Bendik, 
Pfarrer Gion-Luzi Bühler und Elisabeth 
Sulser. Die beiden Ensembles, welche die 
Andachten begleiten, wechselten sich  
jeweils im Turnus ab – Regula Sauter mit 
dem Flötenensemble und Ruth Michael 
mit dem Streichensemble.

Ivana Bendik
Pfarrerin
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Konfarbeit

Wahl-Pflichtprogramm im  
2. Konfjahr – Live-Escape-Rooms

Live Escape Games, das bedeutet: Ein 
Live Escape Game funktioniert nach ei-
nem einfachen Prinzip: Indizien suchen, 
Hinweise kombinieren, Rätsel lösen und 
Codes knacken, um das Geheimnis des 
Raumes zu lüften. Ohne Teamarbeit geht 
dabei nichts! 
Bei diesen speziellen Live Escape Games 
spielen auch der Glaube und die Bibel 
eine Rolle, denn die Storys hinter den 
Aufgaben orientieren sich an biblischen 
Texten. 
Vorbereitet habe ich nach einer Buchvor-
lage die unterschiedlichen Räume sei-
nerzeit im Corona-Lockdown und seither 
können die Konf in Kleingruppen zu viert, 
fünft oder sechst jeweils einen solchen 
Raum zu folgenden Themen enträtseln:

	– Der Prinz von Ägypten –  
Rettet das Volk Israel aus Ägypten 

	– Das Geheimnis Gottes –  
Psalmen decken auf

	– Findet den Verräter –  
Von Passah bis Ostern 

	– Der Geist Gottes –  
Pfingsten entdecken

	– Rettet die Reformation

Angebote

Escape-Room «Geist Gottes».

Spielerisch und locker im Team Rätsel  
lösen, Neues entdecken und altes Wissen 
auffrischen – all das ermöglichen die Live-
Escape-Rooms. 
Mehrmals im Konfjahr biete ich Slots an 
und die Konf können sich dann nach Zeit 
einen aussuchen und sich dann gemein-
sam auf Spurensuche begeben.

Manuela Noack 
Pfarrerin

Angebote

Tschent
Der Tschent ist das Dach für Anlässe im 
Bereich Gemeinschaft, Gemütlichkeit, Ge-
meinsam statt einsam. Verantwortlich 
sind die Pfarrpersonen Gisella Belleri, Ute 
Grommes und Marco Wehrli.  
Freiwillige tragen den Tschent mit. Eine 
fröhliche Runde versammelt sich erst-
mals zum Mittagessen am Muttertag im 
Comandersaal. Georg Pichler kochte, Ute 
Gromes steuerte die Dekoration und das 
Dessert bei. Gefreut hat uns, dass sich 
Frauen und Männer einladen liessen.

Die Reformierte Kirche Chur bietet auch ein 
Wanderprogramm für Seniorinnen und  
Senioren an.

Erlebnis- und Wanderferien
Eine Woche lang regnete es Ende Mai und 
Anfang Juni in Beatenberg und rund um 
den Thunersee. Die kleine Gruppe, die 
mitgekommen war, blieb standhaft und 
unternahm das, was Tag für Tag geplant 
und durchgeführt werden konnte. Eine 
grosse Resilienz zeigten die Seniorinnen 
und Senioren auch dem indische Buffet 
gegenüber. Das war einmal etwas Ande-
res. Auch gut. In guter Erinnerung bleiben 
der Vortrag von Fritz Bieri mit seinen 
schönen Fotos und den fundierten Kennt-
nissen von Geschichte und Gegenwart 
des ehemaligen Kurortes sowie die aus-
gedehnten Andachten und Gottesdienste. 
Dabei zeigte sich das Talent aller, aus 
dem, was ist, das Beste zu machen.

Gisella Belleri
Pfarrerin



Konfirmation Comander, 26. Mai 2024 Konfirmation Martinskirche, 26. Mai 2024

Konfirmation Comander, 2. Juni 2024 Konfirmation Martinskirche, 2. Juni 2024
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Kinderangebote

Neben dem Religionsunterricht gibt es in 
der Reformierten Kirche Chur acht aus-
serschulische Angebote für Kinder:

Die «ökumenischen Kleinkinderfeiern» 
werden von einem ökumenischen Team 
verantwortet. Sie finden achtmal pro Jahr 
alternierend in der Comander- und Erlö-
serkirche statt. Angesprochen sind Kin-
der bis etwa sieben Jahre und ihre Be-
gleitpersonen. Im Berichtsjahr standen 
die Feiern unter dem Motto «Mit allen 
Sinnen Gott erfahren» und «Das Geheim-
nis der Schöpfung und des Lebens». 

Am Mittwoch- und Donnerstagvormittag 
wird die Comanderkirche mit feinen Stim-
men erfüllt. Kinder bis zum Kindergarten-
alter und ihre Begleitpersonen treffen 
sich zum «Singa mit da Klina». 

Monatlich parallel und zeitgleich zum 
Gottesdienst versammeln sich Kinder 
zum «KiK Punkt Masans». Ein erweiterter 
Kreis von 19 Kindern hat das Weihnachts-
spiel «Liacht für d Welt» eingeübt und an-
lässlich der Familienkirche im Dezember 
aufgeführt.

Kinder der ersten bis dritten Primarschu-
le verbringen mit der «Schtriali-Bandi» 
fünf Mittwochnachmittage in der stadtna-
hen Natur. Umrahmt sind sie von einem 
Programm, das viel Raum fürs freie Spiel 
lässt. Zudem hört die Gruppe auf eine 
Geschichte der Zwillinge «Lotta und Luis», 
die in ihren Abenteuer merken, dass Gott 
immer mit dabei ist. Wenn es das Pro-
gramm zulässt, gibt es einen Zvieri vom 
Feuer, das unter Mithilfe der Kinder er-
stellt wird.

Im «Tageslager» im Comanderzentrum 
hörten und erlebten die Kinder Geschich-
ten der Holzpuppe Punchinello und seiner 
Freunde. «Mode, Abenteuer und Herz-
klopfen», so das Motto des «Kinderlagers 
im Sommer». Bei Spiel und Spass, Ge-
schichten über Lydia und sogar einem 
Erdbeben konnten die Kinder ein wenig 
nachfühlen, wie es den ersten Christen in 
Europa erging. 

Von gelebtem Glauben, der die Welt ver-
ändert und Begegnungen mit Jesus waren 
die sechs Anlässe der «Familienkirche» 
am Sonntag geprägt. Sie erscheint in ei-
ner neuen Form: Gestartet wird mit ei-
nem gemütlichen Zmorgenbuffet und ei-
nem Kinderprogramm und als Abschluss 
des Vormittags wird ein Familiengottes-
dienst gefeiert.

Im Anschluss an einen «Impulsabend für 
Mütter und Väter» zum Thema «Erziehen 
zwischen Dankbarkeit und Leidensfähig-
keit» haben zwei weitere Gesprächsaben-
de mit interessierten Eltern stattgefun-
den. 

Andreas Rade 
Pfarrer

Angebote Angebote

Zvieri über dem Feuer in der «Schtriali-Bandi».

Der erste Schöpfungstag in der Ökumenischen 
 «Kleinkinderfeier».

Ausritt im «Kinderlager im Sommer».
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Rechnungsergebnis 2024
Die Rechnung 2024 schliesst mit einem 
Ertragsüberschuss von 52'809.98 
Franken ab. Der Personalaufwand  
beträgt 2'899'348.21 Franken. Das sind 
zwar rund 120'000 Franken mehr als im 
Vorjahr, aber rund 100'000 weniger als 
budgetiert. Im Sachaufwand wurden 
nicht alle Budgetposten vollumfänglich 
ausgeschöpft. Mit 1'479'353.91  
Franken ist der Sachaufwand um rund 
115'000 Franken tiefer als budgetiert.

Die Kirchensteuereinnahmen belaufen 
sich auf 2'825'836.05 Franken. Nach 
einem Anstieg im Vorjahr sind die Steuer- 
einnahmen im Jahr 2023 zurückgegan-
gen. Sie sind im Vergleich zum Vorjahr 
um 7,04 Prozent oder um rund 214'000 
Franken tiefer ausgefallen. Budgetie-
rung, Steuereinzug wie auch die  
Abrechnung und Überweisung der  
Gelder an die Reformierte Kirche Chur 
ist Aufgabe der Stadt Chur.

Die Mietzinserträge konnten um 1,25 
Prozent gesteigert werden und betragen 
rund 1'623'000 Franken. Insbesondere 
bei den Finanzliegenschaften kam es zu 
keinen Leerständen über das ganze Jahr.

Der Zinsaufwand für die Hypothekar- 
kredite hat gegenüber dem Vorjahr um 
etwa 12'000 Franken zugenommen und 
beträgt rund 46'800 Franken.

Mitgliederzahlen 
Die Mitgliederzahl der Reformierte Kirche 
Chur ist weiterhin rückläufig und beträgt 
per Ende 2024 8776 Mitglieder. Das sind 
307 Personen weniger als Ende 2023.

Markus Scherrer
Leiter Verwaltung

FinanziellesFinanzielles

Bauwesen / Liegenschaften

Zwei der grösseren Projekte waren die 
Renovation der Orgel in der Regulakirche 
sowie die Installation von Infoscreens vor 
der Martinskirche und im Schaufenster 
an der Kirchgasse 8. Im Auftrag der Bau-
kommission wurde ein Bericht über den 
Zustand der Orgel in der Regulakirche 
und Empfehlungen für Massnahmen er-
stellt. Die Fachpersonen kamen dabei 
zum Schluss, dass eine Reinigung und 
eine Revision der Orgel angezeigt sind. 
Die nun neu renovierte Orgel wird im 
kommenden Jahr im Rahmen der Churer 
Orgelkonzerte eingeweiht. Mit den digita-
len Informationstafeln vor der Martinskir-
che und im Schaufenster an der Kirch-
gasse 8 hat die Reformierte Kirche Chur 
einen Schritt in Richtung Professionali-
sierung gemacht. Der Infoscreen vor der 
Martinskirche ersetzte die zwei wenig an-
sehnlichen und in die Jahre gekommenen 
Schaukästen. Nun werden die Aktivitäten 
der Kirchgemeinde auf sehr professionel-
le Art digital gezeigt.

Baulicher Unterhalt und Erneuerungen
Die für das Berichtsjahr 2024 vorgesehe-
nen Investitionen an den Liegenschaften 
der Reformierten Kirchgemeinde Chur 
konnten umgesetzt werden. Der Aufwand 
für den baulichen Unterhalt und die  
Erneuerungen umfasst gesamthaft rund 

405'000 Franken, bei einem Budget von 
500'000 Franken. Eine nachhaltige,  
ertragsorientierte Bewirtschaftung des  
Immobilienbestandes von rund 90 Woh-
nungen und die Werterhaltung der  
kirchlichen Gebäude ist nur möglich durch 
die jährlichen baulichen Massnahmen.

Im Gedenken an Lieni Jäger
Dass in diesem Jahr keine grossen Arbei-
ten an den Liegenschaften geplant waren, 
war von der Baukommission und dem Vor-
stand so gewollt, da mit der Ablösung von 
Andy Gfeller zu Markus Scherrer als Leiter 
der Verwaltung eine grosse personelle 
Veränderung bevorstand. Diese Strategie 
hat sich sehr bewährt und im Nachhinein 
sind wir sehr froh darüber, wurde uns doch 
unser Freund und Verantwortlicher im 
Bauwesen, Lieni Jäger, diesen Herbst mit-
ten aus der Arbeit gerissen. Wir durften in 
den vergangenen acht Jahren mit Lieni  
Jäger einen ausgezeichneten Fachmann 
und Kollegen bei uns wissen. Mit seiner 
Kompetenz konnten wir im Vorstand und 
in der Baukommission grosse Projekte  
angehen und umsetzen. Er hat ein grosses  
Verdienst für die gelungenen Arbeiten  
der vergangenen Jahre in der Reformierten 
Kirche Chur.

Curdin Mark
Baukommission (bis 31.12.2024)
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Bilanz

Aktiven (CHF) � 31.12.2024� 31.12.2023

Finanzvermögen 40’687’761.53 40’475’109.07
Flüssige Mittel 1’971’599.32 2’069’246.12
Forderungen 21’878.66 16’552.40
Aktive Rechnungsabgrenzung 667’333.55 362’360.55
Anlagen des Finanzvermögens 38’026’950.00 38’026’950.00

Verwaltungsvermögen 90’258.00 93’443.00
Anlagen des Verwaltungsvermögens 90’258.00 93’443.00

Total Aktiven 40’778’019.53 40’568’552.07

Passiven (CHF)

Fremdkapital 3’219’786.30 3’213’128.82
Laufende Verpflichtungen 204’691.79 91’015.74
Passive Rechnungsabgrenzung 195’094.51 302’113.08
Mittel- und langfristige Schulden 2’820’000.00 2’820’000.00

Eigenkapital 37’505’423.25 37’355’423.25
Vorfinanzierungen 602’000.00 452’000.00
Übriges Eigenkapital 36’903’423.25 36’903’423.25

Total Passiven 40’725’209.55 40’568’552.07

Weitere Informationen zur Rechnung finden Sie auf Seite 30.
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Erfolgsrechnung
Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023

Aufwand (CHF) 4’759’576.62 4’819’500 5’159’798.68

Personalaufwand 2’899’348.21 3’004’000 2’779’739.07
Entschädigung Behörden / Kommissionen 74’544.50 95’000 91’458.00
Löhne Verwaltung / kirchliche Angestellte 2’317’635.40 2’403’000 2’205’853.90
Sozialversicherungsbeiträge 192’653.50 195’000 182’104.75
Pensionskassenbeiträge 257’054.30 255’000 240’879.90
Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge 23’836.85 27’000 22’710.20
Übriger Personalaufwand 33’623.66 29’000 36’732.32

Sachaufwand 1’479’353.91 1’592’500 2’159’309.44
Material- und Warenaufwand 115’844.99 138’500 128’743.39
Nicht aktivierbare Anlagen 42’362.50 56’000 60’030.58
Wasser, Energie, Heizmaterial 372’149.16 301’000 277’056.60
Dienstleistungen und Honorare 325’679.08 328’000 277’546.77
Baulicher Unterhalt 405’083.28 500’000 510’426.62
Unterhalt Mobilien 45’970.17 47’000 59’389.66
Mieten, Pachten und Benützungskosten 23’423.20 26’000 22’084.60
Spesenentschädigungen 29’457.75 42’000 29’668.45
Verschiedener Betriebsaufwand 119’383.78 154’000 794’362.77

Abschreibungen 3’185.00 4’000 3’185.00
Abschreibungen Verwaltungsvermögen 3’185.00 4’000 3’185.00

Finanzaufwand 98’502.05 86’000 82’536.17
Zinsen für mittel- / langfristige Schulden 46’792.60 34’000 34’702.25
Übriger Finanzaufwand Liegenschaften 51’709.45 52’000 47’833.92

Transferaufwand 129’187.45 133’000 135’029.00
Steuereinzugsprovision Stadt Chur 85’297.05 93’000 91’579.00
Beiträge an Gemeinwesen (Kirchenchöre) 43’890.40 40’000 43’450.00

Ausserordentlicher Aufwand 150’000.00 0 0
Vorfinanzierung Kirchen 150’000.00 0 0

Finanzielles

Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023

Ertrag (CHF) 4’812’386.60 4’831’000 5’478’002.99

Fiskalertrag 2’852’269.15 2’980’000 3’070’114.45
Kirchgemeindesteuern 2’852’269.15 2’980’000 3’070’114.45

Entgelte 337’128.41 278’000 730’129.88
Rückerstattungen 337’128.41 278’000 730’129.88

Finanzertrag 1’622’989.04 1’573’000.00 1’602’758.66
Zinserträge flüssige Mittel 50.00 50.00
Wertberichtigung Anlagen 0.00 0.00
Miet- / Baurechtszinsen Finanzvermögen 1’490’856.14 1’437’000 1’476’611.90
Mieterträge Verwaltungsvermögen 132’082.90 136’000 126’096.76

Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 75’000.00
Vorfinanzierung Kirchen 0.00 0.00 75’000.00

Total Aufwand 4'759'576.62 4’819’500 5’159’798.68

Total Ertrag 4’812’386.60 4’831’000 5’478’002.99

Ertragsüberschuss 52'809.98 11’500 318’204.31

Weitere Informationen zur Rechnung finden Sie auf Seite 32.
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4. Delegierte aus dem Vorstand in die Kirchenregion

Paola Cotti, Curdin Mark

5. Mitglieder der Quartierkommissionen

Quartierkommission Altstadt
Hans Peter von Ott, Präsident ad interim Ivana Bendik, Daniela Coray, Stephan Coray, 

Ursula Mora-Kessler, Robert Naefgen,  
Stephan Thomas

Quartierkommission Neustadt / Comander 
Karin Murnig, Präsidentin Martina Bleisch, Anita Hächler-Brun, Thomas 

Gottschall, Ute Grommes (bis August 2024), 
Ueli Jecklin, Lydia Kohli, Andrea Kuratle,  
Manuela Noack, Anita Schmid, Marco Wehrli

Quartierkommission Masans
Marco Camenisch, Präsident Gisella Belleri, Christian Cantieni, Beatrice 

Dosch, Seraina Knecht, Ursula Mora-Kessler, 
Andreas Rade, Brigitte Stolz

6. Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Die Bewertung des Vermögens und der Verbindlichkeiten erfolgte nach der Verordnung  
sowie den Ausführungsbestimmungen über den Finanzhaushalt und die Finanzaufsicht (FHV), 
welche durch die Evangelisch-reformiere Landeskirche erlassen wurde.

Anhang zur Jahresrechnung

1. Zweck der Organisation
Die Reformierte Kirche Chur ist eine öffentlich-rechtliche Körperschaft und Glied der Evangelisch-
reformierten Landeskirche Graubünden. Sie gründet auf dem Wort Gottes in der Heiligen Schrift. 
Sie verkündet die Frohe Botschaft, sucht sie zu verwirklichen und weckt und pflegt christliches 
Leben in der Gemeinschaft.

2. Leitende Organe 2024

Vorstand Name Zuständigkeit Im Amt seit
Präsident Curdin Mark Personal, Information,  

Finanzen
01.01.2017

Vizepräsidentin Ladina Ehrler-Scharplatz Gemeindeleben 01.01.17
Mitglied Paola Cotti-Maurizio Bildung 01.01.17
Mitglied Reto Küng Soziales 01.01.24
Mitglied Erika Loretz Oekumene 01.01.24

Geschäftsprüfungs­
kommission

Name Im Amt seit

Mitglied Dr. Hans Martin Meuli 2010
Mitglied Heinz Näf 2010

Verwaltung Name Im Amt seit
Verwaltungsleitung Markus Scherrer 01.02.24

3. Delegierte in den Evangelischen Grossen Rat (2023–2026)

Andrin Ehrler, Monika Grupp, Martin Jäger-Aebi, Erika Loretz, Curdin Mark, Urs Marti,  
Robert Naefgen, Andreas Rade, Fred Schütz, Peter Wolfensberger
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7. Details zu einzelnen Bilanzpositionen 2024 (CHF) 2023 (CHF)

Flüssige Mittel  1’971’599.32 2’069’246.12
Es handelt sich dabei hauptsächlich um Kontokor-
rentguthaben bei der Graubündner Kantonalbank 
und der Postfinance.

Forderungen  21’878.66 16’552.40
Unter dieser Position sind die Forderungen (Debito-
ren, Mieten) gegenüber Dritten aufgeführt. Mietvor-
auszahlungen sind im Konto passive Rechnungsab-
grenzung (2040.01) enthalten.

Aktive Rechnungsabgrenzungen  667’333.55 362’360.55
Der grösste Teil betrifft ausstehende  
Kirchensteuern.

Sachanlagen Finanzvermögen  38’026’950.00 38’026’950.00
Die Anlagen des Finanzvermögens sind  
Liegenschaften in der Stadt Chur. 

Grundstücke Finanzvermögen 17’121’550.00 17’121’550.00
Gebäude Finanzvermögen 20’905’400.00 20’905’400.00

7. Details zu einzelnen Bilanzpositionen 2024 (CHF) 2023 (CHF)

Verwaltungsvermögen  9.00  9.00
Im Verwaltungsvermögen sind die vier Kirchen  
(Martinskirche, Regulakirche, Kirche Masans,  
Comanderkirche), die Kirchgemeindehäuser  
Comander und Masans, Teile des Antistitiums  
sowie Kirchenorgeln. Sämtliche Posten sind  
mit dem Pro-memoria-Franken bilanziert.

Die im Comanderzentrum eingebaute Liftanlage 
wird unter dem Verwaltungsvermögen aufgeführt 
und wurde bereits im Jahr 2022 auf CHF 0.00  
abgeschrieben.

9.00

90’249.00 

9.00

93’434.00

Versicherungswert der Liegenschaften gemäss GVG  71’974’488.00 68’412’982.00

Mittel- und langfristige Schulden  2’820’000.00  2’820’000.00 
Hypotheken  1’950’000.00  1’950’000.00 
Darlehen Evangelischer Hilfsverein Chur  620’000.00  620’000.00 
Darlehen Gemeinnützige Gesellschaft GR  250’000.00  250’000.00 

8. Kirchliche Amtshandlungen 2024 2023
Taufen 29 42
Konfirmationen 59 54
Trauungen 2 3
Kirchliche Bestattungen 101 103

9. Mitglieder 31.12.2024 31.12.2023
Total Einwohner Stadt Chur  41’179 40’992*
Anzahl Mitglieder der Evangelischen  
Kirchgemeinde Chur

 8’776 9’083

In Prozent (%) 21,31 22,16
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